
Weiler Braake

Schlagwörter: Einzelhof, Weiler, Löschteich 

Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege

Gemeinde(n): Radevormwald

Kreis(e): Oberbergischer Kreis

Bundesland: Nordrhein-Westfalen

 

Ersterwähnung 1422 unter der Schreibweise „Bracke“ als Stiftung der Liebfrauen-Vikarie; 1828 war Braake ein Einzelhof in

Hanglage, der ebenfalls auf der Topographia Ducatus Montani von 1715 eingetragen war. Er lag neben der Straße von

Radevormwald nach Breckerfeld.

 

Heute ist Braake ein kleiner Weiler mit überwiegend junger Bausubstanz. Bis in die Nachkriegszeit war Braake ein Einzelhof. Der

alte Hof (Nr. 1) besteht aus Wohnhaus, angebautem Stall- bzw. Scheunengebäude und einem allein stehenden alten Schuppen.

Sein Standort ist schon für 1828 belegt. Unterhalb des Hauses und zu dem ursprünglichen Einzelhof gehörend liegt ein Löschteich,

dessen Alter unbekannt ist. Die übrigen Wohnhäuser sind erst in der zweiten Hälfte des 20. Jahrhunderts entstanden. Der Ort

wurde stark von einem Hofneubau in den 1980er Jahren überprägt. Westlich von Nr. 1 stehen einige Obstbäume.

Blick auf die Siedlung Braake von Südwesten (2008).
Fotograf/Urheber: Adolf Attermeyer
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Schlagwörter: Einzelhof, Weiler, Löschteich
Ort: 42477 Radevormwald
Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege
Erfassungsmaßstab: i.d.R. 1:5.000 (größer als 1:20.000)
Erfassungsmethoden: Auswertung historischer Karten, Literaturauswertung
Historischer Zeitraum: Beginn 1422
Koordinate WGS84: 51° 13 25,53 N: 7° 24 2,94 O / 51,22376°N: 7,40082°O
Koordinate UTM: 32.388.329,63 m: 5.675.923,15 m
Koordinate Gauss/Krüger: 2.597.901,34 m: 5.677.472,73 m
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